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Nachdem
1 Die Jubelfeier des Hospitals

bereits vorläufig in diesem Blatte der Ju
belfeier des Hospitals mehrfach gedacht worden darf
eine Beschreibung des am 1 d M begangenen Festes
hier um so weniger fehlen da wahrscheinlich wegen
der befürchteten Ueberfüllung des allerdings beschränk
ten Raums die Theilnahme an der Feier noch weit ge
ringer war als es der Raum gestattet haben würde
Wir folgen bei nachstehendem Bericht der Beschrei
bung des Jubelfestes welche der von Hrn I r Eck
stein verfaßten und in den nächsten Tagen auszugeben
den Geschichte des Hospitals deigegeben ist

Der Antrag in einfach würdiger Weise den Tag
von welchem der Stiftungsbrief des Hospitals ausge
stellt ist und an welchem es nun sein sechstes Jahr
hundert beginnen sollte zu begehen war von dem
zeitigen Vorsteher dem Herrn Bürgermeister Ber

XI Iahrg am
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tram bci dem Magistrat der Stadt Halle gemacht rei
und einstimmig von demselben genehmigt worden Die Di
Anordnung der einzelnen Festlichkeiten ward dem Vor lei
sicher übertragen der noch mehrere andere RathSmit liä
glieder und einige der Hospitalsbeamten zu gemein hei

schaftlicher Berathung berief nciAm 31 Januar dem dem Feste vorangehenden hel
Sonntage hatten die Geistlichen der Stadt theils in me
dem Inhalt ihrer Predigten theils in besonderem Dank der

ebet des bevorstehenden Festes gedacht und den gött Th
lichen Segen auch ferner für eine Anstalt erfleht die um
unserer Stadt schon so viel Gutes gestiftet hat sch

Der eigentliche Festtag wurde am frühen Morgen her
in dem innern Hofe des Hospitals begrüßt durch das Ge
Etadtsingechor welches unier Begleitung von Blas die
Instrumenten das Lied Lobe den Herren den mich dür
tigen König der Ehren absang Der Anfang der
kirchlichenIubelfeier war auf die zehnte Stunde
festgesetzt die Königliche Regierung zu Merfeburg
alle Mitglieder des Magistrats die sämmtlichen Stadt
verordneten und Bezirksvorsteher insbesondere die
Geistlichen aller Consessionen waren eingeladen wor
den der Feier beizuwohnen und hatten sich sehr zahl
reich cingefunden Schmerzlich aber mußte man eS
bedauern daß nicht nur der Ober Bürgermeister der
Stadt und mehrere Andere der Eingeladenen sondern 5
auch derHoSpiralSvorsteher selbst durch Krankheit ver
hindert wurden dem Feste ihre persönliche Theilnahme
zu schenken Die Anwesenden begaben sieb in feier
lichem Zuge in die festlich geschmückte Kirche wo
die Bewohner der Anstalt bereits versammelt waren me
Auf ein Eingangslied folgte die Liturgie begleitet M
von erhebenden Chören deren Ausführung Herr x t
Musikdirektor v Naue zu leiten übernommen hatte und
und nachdem sechs Verse des Liedes Lobe den Her ho

ren
Die freigebige Hand eines achtbaren Bürgers hatte di rat
vier Blumenvafen dcS Altars mit neuen Blumen ver
ftve
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cht ren o meine Seele gesungen waren bestieg Herr
ie Diaconus Böhme die Kanzel und predigte nach An
r leicung von Psalm 106 Vers 1 S über die Freund
it lichkeit und Güte des Herrn welche die Anstalt an dem
im heutigen Zage laut bezeuge In dem ersten Theile sei

ner Predigt setzte er jene Freundlichkeit und Güte in ein
en helleres Licht indem er aus der Geschichte der Anstalt
in mehrere Beispiele aufzählte die das offenbare Wallen
ik der göttlichen Güte sichtlich bekunden in dem zweite
tt Theile suchte er zu zeigen wozu jene Freundlichkeit
dil und Gürc des Herrn auffordere und verpflichte Er

schloß die trdauliche und salbungsvolle Rede mit einem
jen herzlichen und innigen Dankgebete und ertheilte der
ai Gemeinde den Segen Den Schluß dieser gottes
zs dienstlichen Feier machte der Gesang des Liedes Nun
ch danket alle Gott

Nach Beendigung der kirchlichen Feier war den
Hospitaliten ein festliches Mittagsmahl bereitet das
allgemeine VersammlUngszimmer zu diesem Behufe
neu decorirt Eingang und Säulen desselben mit Blu
menkränzen geschmückt und jedem Hospitaliten gestat
tet sich selbst einen Gast zu diesem Schmause zu bit
ten Als Ehrengäste waren demselben durch den Hos
pitalsvorsteher und auf dessen Kosten eingeladen vor
den die Herren Commissarien der Königl Regierung
zu Merseburg Herr Regierungsrath Danneil und
Herr Regierungsassessor Bendemann zwei Mit

M gljeder des Magistrats die Herren Stadträthe Ade
lung und Wagner zwei Mitglieder der Stadt
verordneten Versammlung Herr Director Dr Nie
meyer als Vorsitzer und Herr Kaufmann Ornold

ittl als Protokollführer zwei Mitglieder der Armendi
reetion deren Vorstand Herr Stadtrath Kirchner

lth und der Bezirksvorsteher Herr Böttchermeister Esch
hoff Die Stelle des durch Krankheit verhinderten

re Hospitalsvorstehers zu vertreten hatte sich Herr Justiz
d rath Dr Dryander bereitwillig finden lassen Au
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ßerdem waren sämmtliche Beamte des Instituts mit
ihren Frauen eingeladen so daß beinahe 8V Personen
an vier geschmackvoll servirten Tafeln Platz nahmen
Mit kurzem Gebet das Herr Stadtsuperintendent
Guerike zu sprechen übernahm wurde das Mahl
eröffnet bei welchem durch sinnige Trinksprüche
vnd treffende Ansprachen bald allgemeine Heiterkeit
und anständiger Frohsinn verbreitet und immer mehr
gesteigert wurde Der erste Toast ausgebracht
von Herrn Justizrath Dr D r y a n d e r galt dem ge
liebten König und der Königin die schon zu wieder
holte Malen auch diese Anstalt ihres huldvollen Be
suches gewürdigt und ihre hohe Zufriedenheit mit der
Einrichtung und Verwaltung zu erkennen gegeben hat
ten Darauf erhob sich Herr Regierungsrath Dan
neil und gedachte in sehr beredter und würdevoller
Rede der ausgebreiteten und segensreichen Wirksam
keit der Anstalt der seltenen Vollkommenheit ihrer
Einrichtung und Verwaltung der umsichtigen Leitung
des Magistrats und ging dann auf die hohen Verdien
ste des jetzigen Vorstehers über dem er beauftragt
war ein Glückwunschschreiben der Königl Regierung
zu Merseburg zu überreichen Herr Superintendent
Guerike brachte darauf einen Toast auf die Kc nigl
Regierung zu Merseburg und auf die anwesenden De
putirten derselben insbesondere Herr Diaconus Böh
me auf die Wohlthäter der Anstalt aus indem er diese
Gelegenheit benutzte den anwesenden Hospitaliten einen
Rathsbeschluß zu eröffnen nach welchem fortan der
2 Februar ein Festtag für die Anstatt bleiben und all
jährlich durch feierlichen Gottesdienst und ein festliches
Mahl für die Pfleglinge derselben begangen werden
soll Noch andere Toaste von Herrn 1 Hertzberg
auf die Officianten der Anstalt die sich ihrer Pfleg
linge mit treuer Sorge annehmen auf ein durch kei
nen Kummer getrübtes heiteres und hohes Alter der
Brüder einer derselben war vor mehr als 40 Jahren

schon
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schon unter den Officianten dcr Anstalt als Kranken
vater gewesen und Schwestern folgten Auch einer
der Hospitanten der Bruder Pabst erhob sich um
in einfachen aber von Herzen kommenden und darum
auch zum Herzen gehenden Worten seinen Dank für
die seinen Gei ossen gewährte Freude und die ihnen er
wiesene Ehre auszusprechen Schon hatten die Ehren
gäste die Tafel verlassen um ungehindert der Frbh
lichkeit und Heiterkeit der Hospiraliten ihren Lauf zu
lassen als folgendes Kabinetsschreiben Sr Majestät
des Königs mit der ausdrücklichen Bemerkung es cil a
abzugeben einlief

Ich habe aus Ihrer Eingabe vom 9 d M
die Anzeige von dem am 1 Februar dieses

n Jahres vollendeten soojährigen Bestehen des
m dortigen 8l Hospitals und die so er

freuliche Erreichung der Bestimmung defsel
ben wahrend dieses bedeutenden Zeitraums
mit besonderer Theilnahme entnommen und
finde Mich gern veranlaßt Ihnen als dem

ig zeitigen Vorsteher dieser wohlthatigen Anstalt
L in Anerkennung Ihrer Verdienste um dieselbe
h solche hierdurch auszudrücken mit dem Wun

sche daß das Hospital der unverschuldeten
Verarmung alter dortiger Bürger und den
Kranken ferner eine hülfreiche Stätte des

hej Trostes bleiben möge

Berlin den 81 Januar 1841

g Friedrich Wilhelm
dei An den Bürgermeister Bertram

zu Halle an der Saale

so Die
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Dieses gnädige Zeichen huldvoller Theilnahme des ge
liebten Landesfürsten um so überraschender je uner
warteter es kam um so erfreulicher je finniger der
Zeitpunkt dcr Uebersendung gewählt war um so er
greifender je mehr es sich anerkennend über des jetzigen
Vorstandes rühmliche Wirksamkeit aussprach verfehlte
nicht den tiefsten Eindruck hervorzubringen und erregtes
den lebhaftesten Jubel und ein abermaliges Lebehoch
Bis zum späten Abend blieben die Hospitaliten mit
ihren Gästen fröhlich beisammen

So hat das seltene Fest welches einfach und wür
dig begangen von dem Könige unserem Herrn gnä
digst beachtet durch die Theilnahme der Regierung
der gesammten Geistlichkeit und der städtischen Be
hörden beehrt wurde geendet und gewiß bei allen
denen welchen es vergönnt war ihm beizuwohnen
eine freudige Erinnerung und einen bleibenden Ein
druck zurückgelassen

2 A r m e n s a ch e n
wei Thaler wurden mir heute zur Anschaffung von

Braunkohlensteinen übergeben und find nach der Be
stimmung dcr Wohlthäterin für Nothleidende verwen
det Halle den 3 Februar 1841

Hanson

z Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
Dec i84o Jan Febr 1841

s Geborne
Marienparochie Den 4 Dec dem Porzelanmaler

Röppe ein S Hermann Franz Nr 1VS3
Dm 22 dem Handarbeiter Schrimpf eine T Johanne

Au
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Auguste Theresie Nr 838 Den 24 dem pens
GenSd arm Hartkopf eineT, Caroline Nr 218
Den 3 Jan ein unehel S Nr 914 Den 6
eine unehel T Nr 971 Den 6 dem Tuchbereiter
meister U ahl eineT Friederike Emilie Nr 169
Den 8 dem Handarbeiter Jackel ein S Friedrich
Salomon Eduard Nr 1516 Den 9 dem Mau
rerNilius eineT Johanne Auguste Nr 1384
Den 1V dem Getreidemäkier Päyold eineT Caroline
Henriette Rosine Nr 797 Den 11 dem Schnei
dermeister Lehmann eineT Alwine Auguste Nr 83
Den 12 dem Salzsieder Sanvermann ein S Wil
helm August Franz Nr 1409 Den 16 dem
Schuhmachermeister Schönewerck eine T Christiane
Caroline Amalie Nr 813 Den 18 dem Hand
arbeiter Schönefels eine T Amalie Henriette Frie

berike Nr 1397
UlrichSparochie Den 30 Dec dem Handarbeiter

Schanze eine T Dorothee Wilhelmine Nr 1626

Moritzparochie Den 6 Januar dem Salzsieder
Hohndorf eine Tochter Friederike Charlotte Rosine
Nr 2064 Den 12 eine unehel T Nr 630

Den 23 eine unehel T Den 27 ein unehel S
Den 23 ein unehel S Entbindunzs Institut

Domkirche Den 13 Dccbr dem Negier,mgs und
Forst Assessor von lverSer eine T Emilie Louise
Sidonie Hedwig Margarethe Nr 224 Den
10 Jan dem Klempnermeister ESer eineT Friederite
Wilhelmine Johanne Nr 492 Dem Fleischer
meister Sondershausen ein Sohn Carl Heinrich

Nr 1286
Katholische Airche Den 9 Jan dem Schlosser und

Brückwaagenbauer Große cm T Emilie Sophie
Elisabeth Nr 601 N
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Neumarkt Den 20 Januar dem Schmiedemeister
Gommerlatte eine T Christiane Rosine Agnes
Nr 1122

Glaucha Den 3 Dec dem Zimmermann Alsleben
einS Carl Wilhelm Nr 1864 Den 3 Jan
dem Buchdrucker Frosch eine T Mqrie Friedenke
Nr 1969 Den 21 dem Buchdrucker L orenx

eineT Johanne ThereseAmalie Nr 1946

l, Getranete
Marienparochie Den 10 Januar der Musikus

TViyel mit L R Bendler Den 2 Febr der
Gürtler und Neusilberarbeicer Pcyold mit I L Chr
Hartmann

Glaucha Den 81 Januar der Stadtsecretair und
Kanzlei Inspektor Lincke mit L F verwittwete von
Lürrichau geb Thon

c Gestorbene
Marienparochie Den 26 Jan ein unehel Sohn

alt 2W Krämpfe Den 26 der Fischer Graaf aus
Saaleck alt 26 I 9 M Lungenschwindsucht
Den 2/ des Kalkanten ArnvrS Carl Heinrich Her
mann alt2J 4M Kopfkrankheit Der Schrift
setzer Hohndorf alt 26 I 2 M 3 W Brustkrank
heit Des Salzsieders Riemer S Carl Wilhelm
alt3M 3W KrämpA Den 30 der Tuchmacher
meisterL auterhahn alt 60 1 7 M Vrustkrankheit
Den 31 des Handarbeiters Eckstein S August
alt 9 M Lungenentzündung

Ulrichsparochie Den 27 Jan der Stellmacher
meister Günsch alt 76 1 6 M Brustwassersucht
Den 28 des SattlermeisterS Hoffmann T Auguste
Emilie alt6J 11M Hirnentzündung Den 31
des Schneidermeisters Bernack T Johanne Amalie
ylt 9 M Lungenentzündung

Moritz
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Moritzparochie Den 26 Jan des Schuhmacher
meisters Diey Ehefrau alt 67 Z Entkrjftung
Den 27 des Handarbeiters Naumann Ehefrau a t
60 I Brustkrankheit Den 29 ein unehel S
alt 1 I 3 M Krämpfe

Glaucha Den 1 Februar der Leinweber Huch alt
78 I Altersschwäche

4 Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 4 Februar 1841

Weihen ITHlr 16Sgr SPf bis iThlr ZISgr 3 Pf

Roggen 1 4 8 1 6 6Gerste SS 10 L5 4Hafer 1ö 3 13 9Herausgegeben im Name der Armendirection
vom Diaconus Dryander

Bekanntmachungen
Auf Veranlassung der König Negierung zu Merse

burg mache ich das betreffende Publikum darauf aufmerk
sam daß nach einer Verordnung der Königl Baierschen
Regierung vom 16 Juli v I in den dasigen Landen die
Breite der Ladung auf Frachtwagen mit Ausnahme der
untheilbaren Last 9 Fuß baiersches Maaß oder 3 Fuß

Zoll Preußisches Maaß nicht überschreiten darf und
daß die Uebertteler daselbst nicht nur polizeilich bestraft
sondern auch überdies bis zur vorschriftsmäßigen Einrich
tung ihres Fuhrwerks an dem Weiterfahren gehindert wer
den Halle den 23 Januar 1841

Der Ober Bürgermeister Schroener
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lachwcisung
der im Monat Zinuar c hierselbsr polizeilich bestrafte

Personen

1 Wegen muthwilligen BettelnS 40 Personen
Hiervon wurde 17 mit Arreststrafe 15 mit

Zwangsarbeit in hiesigemArbeitshause bestraft
S mit Reiseroute in ihreHeimarh dirigirt und
bei 1 die Einstellung in die Erziehungsanstalt
für jugendliche Verbrecher zu Zeitz in Autrag
gebracht

2 Wegen liederlichen Umhertreibens 8
Hiervon wurde 3 mit Arrest bestraft 2 als

Zwangsarbeiker in die Arbeirsaiistalt eingestellt
und 3 mit Reiseroute iu ihreHeimatd dirigirt

3 WegenScandals u öffentl Ruhestörung 1

4 unterlassener Meldung 10
5 Schnlversäumniß der Kinder und

Angehörigen
6 unterlassen Reinigung d Straßen

u Rinnsteine vom Schnee u Eise 2O
7 Tabakrauchens an feuergefährli

chen Orten 1L Ueberttetung des Chaussee Poli
zei Reglements 1S Fahrens ohne Schellengeläute 4

10 Versperrung d öffentlichen Passage
mittelst Fuhrwerks 1

11 unterlassener Eintragung gekaust
Sachen in d Trödlerbuch Trödler 2

Summa 96 Personen

Außerdem wurden noch 21 Personen wegen Crimi
nalvergehen zur Untersuchung gezogen und den betreffen
den Gerichten überwiesen Die gestohlnen Sachen wur
den fast sämmtlich wieder herbeigeschafft

Halle den 2 Februar 1841
Der Magistrat



Bekanntmachungen tez

Gefundene Sachen
Eine Geltbörse von Perlen gefunden am Fe

bruar c Halle den 3 Februar 1841
Der Magistrat

Nothwendiger Verkauf
Land und Stadtgericht zu Halle

Das zu Halle in der Leipziger Straße üb r S0S
belegene der verehelichten Kaufmann Friederike
Schumann gebornm Schütz gehörige Wohnhaus
nebst Zubehör nach der nebst Hypothekenschein und Be
dingungen in der Registratur einzusehenden Taxe abge
schätzt auf 1612 Thlr 13 Sgr 9 Pf soll

am 16 März 1841 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtestelle fubhastirt werden

Nothwendiger Verkauf
deS Land und Stadtgerichts zu Halle

Das Hieselbst sub Xr I6y in der Fleischergasse be
legene dem Polizei Sergeanten Hoffmann gehörige
Wohnhaus nach der nebst Hypothekenschein und Bedin
gungen in der Registratur einzusehenden Taxe abgeschätzt

auf 629 Thl 11 Sgr soll
am 23 März 1841 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsstelle fubhastirt werden

Ein Backhaus auf hiesigem Neumarkte an der
schönsten Lage soll Veränderungswegen am liebsten ver
kauft oder verpachtet werden das Nähere ist be dem
Eigenihümer selbst zu erfahren in Nr 1131

Mehrere große Oeftnkasten zu Kochöfen unter
welchen sich auch ein ganz moderner befindet auch einzelne
Platten und Kränze beabsichtige ich zu verkaufen

I F Sregmann
Märkerstraße Nr 468
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Alten Varinas Knaster in Rollen desgl in Blät

tern und auch geschnitten empfiehlt in ausgezeichnet
schSrii Waare zu ganz billigen Preisen N7 Förster

Braunschweiger Servelatwurst und kleine Würz
würstchen das Stück ISgr Braunschw Mumme ganz
feinen Uelzner und Braunschweiger Flachs bei

Moxiy Förster Stemweg

Cocosnußöl Sodaseife Pfund S Sgr bei
F A Hering

Natrum oder Soda zum Waschen s Pfund 4 Sgr

bei F A HeringSyrup ä Pfund 8 Pf
best Jav Reis s Pfund 2 Szr

empfiehlt I F SregmannMärkerstraße Nr 458

Frische Lüneburger Neunaugen ger Och
fenzungen und große Catharinenpflaumen bei

6 H ZZisel
Schaumbretzeln von bekannter Güte das Stück zu

einen Pfennig find zu haben bei Orling

Von guter Kohle geformte große Braunkohlensteine
werden verkauft bei L G Fritsch L Lomp am
Paradeplatz

Brannkohlensteine von bekannter Güte sind noch
vsrräthiz bei lvinyer Moritzkirche Nr Z39

Neue und gebrauchte Schlitten stehen zu verkaufen
ns zu vermiethm bei dem Sattlerme ster Rarsch

Sleimveg

Gutes HauSbackenbrot und gutes Weihen und
Roqgenmehl zu den billigsten Preisen bei dem Bäcker
meister iLmanuel Graseweg Nr 843
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Gegen Vergütung von Z Procent übernehme

ich auch zu der in diesem Monat bevorstehenden
16 Verloosung von Staatsschuldscheinen wie
der die Verpflichtung den sich berheiligenden
Besitzern solcher Staatspapiere für die gezogenen
unverlooste Scheine zu liefern

Halle im Februar 1841
Der Banquier H F Leh mann

I ierdurck keelire ick inick ergekenst sn ii ei
gen dass ic sin keuligenIsge die6/ une /scke
Kuckdruckerei von Herr Ld nton Icäukück
übernommen kske und unter der kiskerigen kirrn
tortkükren werde Indem ick inicli angelegen
lickst Oruclcsrkeiten der versckiedenen rt
enipkekle kille ick 2ugleick das Vertrauen des
sen ick Herr kld nton und Herr X, t runert
su erkreuen kalten auck gütigst auf rnick u über
tragen Laukre gesckmaclivolle rkeit kei
prompter Ledienuog und killigsten preisen u lie
tern vird mein eifrigstes Lestreken sein uncl
glsuke ick koiken Tu dürfen den nsprücken die
an eine gute Oi uclierei gemackt werden in jeder
liinsickt geniigen u Icönnen

Lestellungen verden o vokl in meiner Duck
ksndlung lVILrlcersIralse r 403 als auck in dein
Vocale der Druckerei Ltein veg l r 1704 ange
uommen lalle den 1 j ekruar 1841

alua /e nema/tn
Als erwas Lmpfehlungsrvcrthes für

Dame n
Steppröcke werden gearbeitet durch Auguste Leh

man wo sich auch stetS welche zur gefälligen Ansicht
befinden Das Nähere beim Conditor L ehmann am
Markt und Schmeerstraßen Ecke



ZS6 Bekanntmachungen

HolzauctionEs soll eine große Summe starke Pappeln Eschen
und Erlenstangen und Neisholz in Schocken den 8 Febr
früh 10 Uhr in Dieökau meistbietend verkauft werden

Der Jäger Herbst

HolzttucrionMontags den 8 Februar um 2 Uhr soll am klini
schen Gebäude am Domplatze eine Parthie Nutzholz von
verschiedener Stärke so wie auch Brennholz Staken
Latten u dgl an den Meistbietenden verauctionirt werden

Sonnabend den 6 Februar um 2 Uhr soll auf der
Gimritzer Schleuse eine Menge sehr gutes Bauholz Ge
bälke Sparren Latten Bretter Thüren Fenster
Mauer und Dachsteine eine große Rinne mit Röhren
öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Zahlung

verkauft werden

Ein Kapital von 300 bis 400 Thlr ist auf länd
liche Grundstücke sogleich unentgeldlich nachzuweisen
Ein Logis bestehend aus zwei Stuben Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermiethen nahe an der neuen
Post an der Nathhausgasse Nr 246

Wegen Veränderung des Wohnorts ist das LogiS
auf dein großen Berlin Nr 413 bestehend aus zwei
Stuben Kammern Küche nebst Zubehör anderweitig
an eine stille kinderlose Familie zu vermiethen und den

i April zu beziehen
Ein freundliches Logis von zwei Stuben mehreren

Kammern und Zubehör Aussicht nach Hof und Garten
ist zu vermiethen und den 1 April zu beziehen Leipziger

Straße Nr 236
Ein gutes ausgespieltes Fortepiano weiset zum Ver

kauf nach die Expedition dieses Blattes
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Unterzeichneter Gatte und Vater von vier Kindern
sieht sich durch lange häusliche Noch dauernde gefähr
liche Krankheit seiner Frau in dieser drückenden Jahres
zeit trotz seiner eignen gewissenhaften Arbeit in eine so
überaus traurige Lage versetzt daß er dadurch gedrun
gen wird die Scheu vor der Oeffentlichkeit zu überwin
den Er bittet milde Menschenfreunde die dies lesen
inständig ihn und den Seinen an älter Wäsche oder
sonstigem Bedarf eine wenn auch noch so geringe Unter
stützung zu gewähren sür die er sich durch seine ganze
Führung dankbar zu bezeigen streben wird

Halle den 6 Febr 184l
Müller

Große Brauhausgcisse Nr 427

Ein sehr anständiges Logis mit allen Bequemlichkei
ten bestehend aus 6 Stuben u s w weiset n ch

Krnsrhal
Ein 2teS anständiges Logis Velleetaqe aus 6 Stu

ben u f w weiset nach Ernsrhal
Ein 3tes Logis vorn heraus bestehend aus 2 Stuben

2 Kammern u s w ist an einen einzelnen Herrn oder Da
me zu vermiethen dies weiset nach Ernsrhal

Extra frühe Guienberger Erbsen sind zu haben bei
dem Gärtner Ohms im Meyerschen Garten vor dem
Rannischen Thore

Ein sehr fruchtbarer Garten der Eremitage gegen
über mit Gewächshaus Mistbeet und Fenstern bedeu
tende Spargelbeete soll sofort aus sreier Hand verpach
tet werden und ist Näheres darüber bei der Eigenchü
merin selbst Nr 82 2 am Mm kl zu ersragen

Eine recht angenehme Wohnung von 4 bis 6 Stu
ben nebst Zubehör und eine kleinere Wohnung mit großem
Torfplatz und Gelaß ist von Ostern an zu vermieihen
Näheres große Steinstraße Nr 132 eine Treppe hoch
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Gestern früh um 7 Uhr entschlief nach langer

schmerzvoller Brustkrankheit zu einem bessern Sein unsere
geliebte Tochter und Schwester Henri et te Klein im
Lösten Jahre ihres Lebens Jeder der sie kannte
schätzte sie um ihres Fleißes und um ihrer Treue willen
Sanft ruhe ihre Asche

Zugleich sagen wir allen theilnehmenden Verwandten
und Freunden welche sie auf ihren Krankenlager durch
die vielen Beweise ihrer Liebe erfreut haben unsern herz
lichsten Dank so wie denen welche auch nach ihrem
Tode ihr die letzte Ehre erwiesen

Halle den 4 Februar 1841
Die Hinterbliebene Mutter und Schwestern

Dem in diesem Blatte kürzlich ausgesprochenen Wun
sche hochverehrter Musikfreunde einen Cyklus Quartett
Unterhaltungen zu veranstalten bin ich sehr gern bereit
entgegenzukommen sofern mir nur einige Aussicht gebo
ten wird daß ich wenigstens rücksichtlich der unvermeid
lichen Auslagen Entschädigung werde zu hoffen haben
was bei meinen letzteren Unternehmungen die sich nur
einer sehr geringen Theilnahme zu erfreuen gehabt haben
leider nicht der Fall gewesen ist Im Laufe der nächsten
Woche werde ich den Freunden der Musik eine Einladung
zu vier solchen Unterhaltungen vorlegen lassen md würde
mich besonders der Sache willen sehr fre ien wenn
mir durch eine zahlreiche Theilnahme Gelegenheit gegeben
würde der vielfach sich breitmachenden Mittelmäßigkeit
endlich einen festen Damm vorzuziehen

Georg Schmidt
Sonntag den 7 Februar Pfannkuchenfest und voll

ständige Tanzmusik im Nosenthal bei
Mitlacher

Sonntag den 7 Febr Tanzmusik und Wasselkuchen
wozu ergebenst einladet H N preis in Trotha

Heute Quartett bei Sturm
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